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DRUCKVERSION 08.07.2009

Nachwuchsförderung - Junge Musiker des Musikvereins Mägerkingen präsentierten sich und ihre
Instrumente

Die Lust am Musizieren geweckt

VON ERICH LINK

Anne Geckeler und Julia Ebinger im Horn-Trompeten-Duo. 
FOTO: LINK

TROCHTELFINGEN-MÄGERKINGEN. Welcher Weg soll beim Erlernen eines Musikinstruments eingeschlagen
werden? Eine Antwort darauf ist für Kinder und Erwachsene oft nicht leicht. Aus diesem Grund bietet der
Musikverein Mägerkingen Kindern aus Hausen und Mägerkingen seit Jahren zum Schuljahresende bei seinem
Vorspielnachmittag die Möglichkeit, Instrumente kennenzulernen. Die schönen Klänge des musikalischen
Nachwuchses sollen bei den Zuhörern die Lust am Musizieren wecken. Nach den Worten des Vorsitzenden
des Musikvereins, Ernst Zaia, hat sich diese Veranstaltung bewährt.

Ausprobieren und anspielen 

Zaia wies bei der Begrüßung der vielen Gäste auf die große Bandbreite des musikalischen Wirkens der jungen
Musikerinnen und Musiker hin. Die wurde anschließend präsentiert: Gestaffelt nach Ausbildungszeit, Instrumenten und
ihrer Kombinierbarkeit miteinander, umfasste das Programm 22 Auftritte. In ungezwungener Atmosphäre zeigten
Solisten, Duos und Gruppen in Ensemblestärke ihr Können.

Die Dirigentin der Aktivkapelle, Claudia Krohmer-Rebmann informierte dabei über Ausbildungsgänge und
Schwierigkeitsgrade der Musikstücke. Im Anschluss an das zweistündige Vorspiel konnten interessierte Kinder
Instrumente ausprobieren, anspielen oder Erfahrungen austauschen. Fragen zur Ausbildung wurden fachkundig
beantwortet.

In den drei ersten Blöcken wurde deutlich, was die jungen Musiker in kurzer Zeit auf der Blockflöte gelernt haben. Die
Querflöten musizierten im Quartett klassische und moderne Musik. Danach präsentierten sich die Saxofone in zwei
Duos. Dann waren die Blechblasinstrumente am Zug: In der Konstellation Horn und Trompete wurde in »Ode an die
Freude« und »Summ, summ, summ« Spielfreude hörbar. Das Trompetenduo strahlte Sicherheit aus. Im Solo-Allegro
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für Trompete waren die zügig gespielten Läufe im Ausdruck deutlich gestaltet.

Mangel an Tubisten-Nachwuchs gibt es beim Musikverein Mägerkingen nicht. Drei Solisten zeigten, dass sie auf
diesem Instrument in den tiefen Lagen und in schnellen sowie getragenen Passagen die nötige Atemluft richtig
einsetzen. Kurz, prägnant und typisch spielte Heike Dreher auf der einzigen Oboe im Verein »Die Leichfertige« von
Josef Haydn. Die Solistin hatte unlängst beim Wertungsspiel in Reutlingen-Rommelsbach die Bestnote erhalten.

Die Klarinetten traten im Ensemble mit ihrem Lehrer Hilger Huntgeburth von der Jugendmusikschule Burladingen vor
das Publikum. Der unterschiedliche Ausbildungsstand tat dem stimmigen Ensemble-Klang keinen Abbruch. Takt- und
Schlagsicherheit wurde am Schlagzeug sowohl im Solo als auch bei der einfallsreichen Duo-Improvisation
demonstriert. Das Tenorhorn erklang in zwei Duos und im Zusammenspiel mit der Trompete. Dabei bestach stets der
weich-sanfte Klang dieses Horns.

Gut ausgebildet und motiviert 

Von barock bis modern präsentierten sich nochmals die Klarinetten im Quartett, bevor das gemeinsame Musizieren im
größeren Verband demonstriert wurde. Unter Leitung von Eva Geckeler spielte die Jugendgruppe gekonnt und
getragen »The Rainbow Connection« und als fetzige Zugabe »Rock 'n' Roll«. Die Jugendkapelle zeigte eindrucksvoll,
welche Leistungen bei fundiertem Ausbildungsstand und motiviertem, gemeinsamem Üben möglich sind. Unter Leitung
von Claudia Krohmer-Rebmann musizierte sie ihr »jüngstes Meisterstück«, die »Celebration Overture«. Dieses
Konzertstück hat sie in Rommelsbach beim Wertungsspiel in der Mittelstufe »mit sehr gutem Erfolg« gespielt.

Nahtlos begann danach das Austesten von Instrumenten. Das Probieren der vielen Instrumente war trotz langem
Vorspielprogramm kurzweilig und nach hinten offen. (GEA)
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